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Buchbesprechungen.
S c h e n k l i n g ,  S . : Faunistischer Führer durch die Coleopteren- 
Literatur. Die wichtigste Käferliteratur nach geographischen Ge­

bieten geordnet. B an d l: Europa.
Im Frühjahr beginnt das Werk von Schenkling im Verlag von 

Gustav Feller-Neubrandenburg zu erscheinen.
Die Zusammenfassung der Coleopteren-Literatur nach geogra­

phischen Gesichtspunkten ist schon seit Jahrzehnten von allen 
Seiten als dringende Notwendigkeit empfunden worden. Dieser 
umfangreichen und mühevollen Arbeit konnte sich nur eine Per­
sönlichkeit mit Erfolg unterziehen, die die gesamte Coleopteren- 
Literatur zu überschauen die Möglichkeit hatte, und das war
S. Schenkling.

Der besondere W ert dieses „Faunistischen Führers“ liegt in den 
vielen Kollationen und der ungemein großen Zahl von bisher un­
veröffentlichten bibliographischen Angaben wie auch in der Über­
sichtlichkeit.

Wenn ein Entomologe die Absicht hat, z. B. Norderney oder 
Tromsö oder das Biesengebirge zu besuchen, um dort Käfer zu 
sammeln, so kann er sich im Führer schnell und leicht unterrichten, 
was über dieses Gebiet bisher bekannt geworden ist. Der Führer 
erspart Zeit und Geld.

Der Umfang des ersten Bandes ist auf etwa 36-40  Bogen ge­
schätzt. Die Herausgabe erfolgt in etwa 9 -10  Lieferungen zu je 
4 Druckbogen zum Subskriptionspreis zu MM 6.— pro Lieferung. 
Das Erscheinen ist auf einen Zeitraum von etwa 2 Jahren verteilt.

B. K l e i n  e.

F e s t s c h r i f t  z um 60. G e b u r t s t a g e  v o n  P r o f e s s o r  D r. 
E m b r i k  S t r a n d .  Band III. Biga 1937. 608 Seiten, 187 Text­

bilder, 20 Tafeln.
Der 3. Band der Festschrift bringt wieder eine große Anzahl 

wertvoller Arbeiten über die verschiedensten Tiergruppen. Über 
Arachniden enthält er Aufsätze von Charitonow, Denis, Ermolajev, 
Husiatinschi, Petrusewicz und Schenkel. Entomologische Arbeiten 
steuerten bei: Pittioni (Hummelfauna des Kalsbachtales in Ost- 
Tirol), Fahringer (Parasiten der Lachnini), Plavilstshikov (Syno­
nymische Bemerkungen über Oerambyciden), Gerasimov (Minie­
rende Motten), Ochs (Afrikanische Gyriniden), Boubal (Tabelle 
der Gattung Oeranota [Staphylinidae]), Zirngibl (Blattwespen), 
Holik (Kaukasische und asiatische Zygaena-lonicerae-Bassen), 
Mariani (Anatomie und Histologie weiblicher Geschlechtsorgane 
der Pieriden), Uhmann (Amerikanische Hispiden), Nomura
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(Schmetterlingsfauna der Mandschurei), Niepelt (Schmetterlinge 
aus Italienisch Somaliland), Wnukowsky (Odonaten W eiß-Ruß­
lands). Dazu kommen kürzere entomologische Notizen und längere 
Arbeiten über Tunikaten, Mollusken und Wirbeltiere, auch solche 
palaeontologischen Inhaltes. Der Band stellt somit, wie die vorher­
gehenden, eine wertvolle Bereicherung der entomologischen Lite­
ratur dar. A. K ä s t n e r .

P h o t o g r a p h i e  u n d  F o r s c h u n g .  Die Contax-Photographie 
in der Wissenschaft. Bd. 2. Heft 2 -5 . Herausgeber Zeiß-Ikon A.-G.,

Dresden. 1937.
Der Entomologe wird seine Objekte zumeist in schwacher Ver­

kleinerung, natürlicher Größe oder schwacher Vergrößerung photo­
graphieren müssen. Gerade dies aber bietet besondere Schwierig­
keiten. Die Hefte der Hausmitteilungen der Zeiß-Ikon Aktien- 
Gesellschaft zeigen nun, wie die Kleinbildphotographie diese 
Schwierigkeiten leichter und besser überwindet als die Photographie 
mit langbrennweitigen Objektiven. Aus diesem Grunde sind die 
Hefte dieser Zeitschrift gerade für den Entomologen sehr inter­
essant und lehrreich. A. K ä s t n e r .

H e r i n g ,  Prof. Dr. M artin: Die Blatt-Minen Mittel- und Nord­
europas. Bestimmungs-Tabellen aller von Insekten-Larven der ver­
schiedenen Ordnungen erzeugten Minen. 1935-1937 . X II und 
631 Seiten mit 7 Tafeln und 500 Textabbildungen. Verlag Gustav

Feiler, Neubrandenburg. Subskriptionspreis geh. 66.— 3UI.
Das Heringsohe Minenwerk, über dessen Erscheinen wir 1936  

hier ausführlich berichtet haben, liegt jetzt mit 6 Lieferungen 
fertig vor. Lieferung 4 und 5 bringen die Minen der Pflanzen­
gattungen Myrica bis Zinnia. Der 6. Teil enthält als Supplement­
band die inzwischen bekannt gewordenen Neubeobachtungen und 
Berichtigungen, wie auch die umfangreichen Inhaltsverzeichnisse, 
die nach verschiedenen Gesichtspunkten geordnet sind und das 
Zurechtfinden, sowohl von der Pflanze wie vom Minenerzeuger aus­
gehend, sehr erleichtern. Als neubeschrieben werden genannt: 
15 Dipteren und je ein Vertreter der Hymen opferen und der 
Lepidopteren.

Den vollen W ert des Werkes wird nur der würdigen können, 
dem die schwierige Aufgabe zufällt, Minen verschiedenster A rt  
zu bestimmen, und der sich bisher zu diesem Zweck die in Einzel­
arbeiten zerstreute Literatur mühsam zusammensuchen mußte. Der 
Preis ist im Verhältnis zu dem, was an umfassendem Material und 
an gediegener Ausstattung geboten wird, nicht als hoch zu be­
zeichnen. Ohne Herings Werk wird in Zukunft kein Minenforscher 
mehr auskommen können. E. U r b a h n.
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